
Ja DANKE mardii ! 

 Auf jeden Fall eine Herangehensweise, die Sinn macht.

Die Teile meines Werkes, die du  weglassen würdest , sind in der Tat nicht so

extrem wichtig, dass ich sie nicht weglassen könnte. Auch mein Prof ( damals

vor Jahrhunderten) hat mich immer gewarnt, alles zu überlappen, aber wenn ich schreibe, dann bin ich
jemand anderes, und später die eigenen Texte zu verändern oder zu " cutten ", dafür fehlt mir Mut
oder Einsicht oder schlichtweg die Kraft.

Aber dein Kommentar hat mir diese Diskrepanz wieder eindeutig vor Augen geführt. Danke nochmal und
beste Grüße...duluoz...

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Ein Pferd steht im Wasser
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